
D e r  L a n d r a t

V O R L A G E N  V O R L A G E N   Nr. 0129/2012 Jever, den 11.06.12

Sitzung/Gremium am:

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus, 
Kreisentwicklung und Finanzen

26.06.2012 öffentlich

Kreisausschuss des Landkreises Friesland 04.07.2012 nicht öffentlich
Kreistag des Landkreises Friesland 11.07.2012 öffentlich

Bezeichnung des Beratungsgegenstandes:
Gewährung eines Darlehens aus der Kreisschulbaukasse an die Stadt Jever;

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung schlägt vor, der Stadt Jever für die Sanierung der Grundschule Cleverns 
ein Darlehen aus der Kreisschulbaukasse in Höhe von insgesamt 424.300,00 € zu 
gewähren.
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Finanzielle Auswirkungen:     x  Ja         Nein

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten)

Direkte jährliche 
Folgekosten

 Finanzierung:

  Eigenanteil                 objektbezogene Einnahmen

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen

€ 424.322,01 € € € € 

Erfolgte Veranschlagung:   x  Ja, mit €  650.000,--        Nein

im   Ergebnishaushalt    x  Finanzhaushalt   Produkt- bzw. Investitionsobjekt:   I1.080200.520 

gez. M. Atzesdorfer              gez. Reent Janßen

Sachbearbeiter/in                Fachbereichsleiter/in

Sichtvermerke:

             gez. Sven Ambrosy

   Abteilungsleiter                 Kämmerei                              Landrat

Beratungsergebnis:

Einstimmig Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Kenntnisnahme Lt. Beschluss-
vorschlag

Abweichender 
Beschluss

Begründung:

Die Stadt Jever hat 2009-2011 die Sanierung der Grundschule Cleverns in 3 Bauabschnit -
ten mit einer Gesamtinvestitionssumme in Höhe von 848.644,02 € vorgenommen. 

Zur Finanzierung dieser Maßnahme hat die Stadt Jever ein Darlehen aus der Kreisschul-
baukasse beantragt. Die Baukosten betragen nach der Abrechnung 848.644,02 €. Gemäß 
§ 117 des Nds. Schulgesetzes ist dieser Betrag zuwendungsfähig. Der Förderungsanteil 
beträgt 50 % der förderungsfähigen Gesamtinvestitionsausgaben. Das Darlehen beträgt so-
mit 424.322,01 €.

Die Stadt Jever hat diese Mittel vorfinanziert, da zum Maßnahmenbeginn keine Kreisschul-
baukassenmittel zur Auszahlung verfügbar waren, und beantragt nun die Darlehensauszah-
lung.  Im  Haushalt  2011  waren  Kreisschulbaukassenmittel  aus  Tilgungsrückläufen  von 
214.725,88 € nicht ausgeschüttet worden, die zum Jahresende für die Sanierungsmaßnah-
me der Stadt Jever reserviert worden sind. Der Restbetrag in Höhe von 209.596,13 € kann  
aus den Kreisschulbaukassenmitteln 2012 ausgezahlt werden.
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